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Herren Kreisliga C Gruppe 1

TUS Rammersweier III : TTG Ulm III 
Samstag, 15.10.2022, 17:00 Uhr

9:2 Auswärtssieg in der Herren Kreisliga C Gruppe 1 für die 
TTG Ulm III

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Gastteam der TTG Ulm III, als Nicolas-Mike Senger das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber TUS Rammersweier III sicherstellen
konnte. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Meyer / Nötzel hatten gegen Senger / Weber bei ihrem 3:0 keine
Probleme. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Roth / Beinschrodt eine Niederlage in vier
Sätzen gegen Bär / Schillinger kassierten. Die siegbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen dann
Falk und Broß bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Boldt und Weiher ab Ballwechsel 1. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Chancenlos war dann Thomas Meyer gegen Nicolas-Mike Senger nicht, aber mehr
als ein gewonnener Satz war in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel
nicht zu holen. Lange umkämpft war wenig später das Spiel zwischen Roland Nötzel und Oliver Bär,
ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Nötzel mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Beim Stand
von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Ein ordentliches
Stück Gegenwehr konnte Klaus Roth gegen Roland Boldt verrichten, bevor seine Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Michael Falk, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Tobias Schillinger verlor. Das musste man neidlos anerkennen.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 2:5. Beim 4:11, 1:11, 5:11 gegen Andreas Weiher fand Friedrich Broß von
Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. 2:3 hieß es am Ende,
als Siegfried Beinschrodt und Jan Weber am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler TUS Rammersweier III und der
TTG Ulm III. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Oliver Bär wurden Thomas Meyer unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Den Sieg von Nicolas-Mike Senger konnte Roland Nötzel im nachfolgenden
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Ergebnis weist TUS Rammersweier III nun ein Punktekonto von 2:4 Punkten auf,
während die TTG Ulm III vor dem nächsten Spiel, das am 22.10.2022 gegen den SF Goldscheuer III
ansteht, 2:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft TUS Rammersweier III bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 28.10.2022 gegen den TV Unterharmersbach.

 Statistik:
 TUS Rammersweier III

Doppel: Meyer / Nötzel 1:0, Roth / Beinschrodt 0:1, Falk / Broß 0:1 
Einzel: T. Meyer 0:2, R. Nötzel 1:1, K. Roth 0:1, M. Falk 0:1, F. Broß 0:1, S. Beinschrodt 0:1 
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 TTG Ulm III
Doppel: Bär / Schillinger 1:0, Senger / Weber 0:1, Boldt / Weiher 1:0 
Einzel: O. Bär 1:1, N. Senger 2:0, T. Schillinger 1:0, R. Boldt 1:0, J. Weber 1:0, A. Weiher 1:0


